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Stellungnahme zum Antrag A0111/06 des Jugendforums zur Realisierung eines 
Jugendfestivals unter Einbeziehung von Jugendlichen im Jahr 2007 
 
 
Das vom Jugendforum geplante Jugendfestival unter Beteiligung von Jugendlichen stellt eine 
gute Möglichkeit dar, um die Frage- und Problemstellungen rund um das Thema Ausbildungs- 
und Arbeitsmarkt jugendgemäß aufzugreifen. Wenn Jugendliche selbst als Multiplikatoren und 
„Vermittler“ wichtiger Informationen und Hinweise zur Bewältigung der Anforderungen in der 
Ausbildung und im Arbeitsleben sowie zur Vermeidung von Arbeitslosigkeit auftreten, kann 
sehr schnell die erforderliche Vertrauensbasis und konstruktive Atmosphäre geschaffen werden. 
Die Verbindung dieser Themenstellungen mit musikalischen und kulturellen Höhepunkten stellt 
einen interessanten methodischen Ansatz dar. 
 
Bei der Initiierung des Jugendfestivals ist zu bedenken, dass die Kammern und die Agentur für 
Arbeit wesentliche Partner für die Bereitstellung von Informationen und Materialien sind. Diese 
Partner sind rechtzeitig in die Planung einzubeziehen. Es ist zu prüfen, ob bereits geplante 
Veranstaltungen dieser Partner durch den jugendgemäßen Ansatz ergänzt oder in das 
Jugendfestival einbezogen werden können. 
 
Die Organisation des Events stellt einen sehr intensiven personellen und finanziellen Aufwand 
dar, welcher nach derzeitiger Einschätzung im Jugendamt nicht ohne zusätzliche Unterstützung 
bewältigt werden kann. Das Jugendforum muss sich mit den erforderlichen zeitlichen und 
personellen Ressourcen bei der Vorbereitung und Umsetzung der Veranstaltung engagieren. 
Dazu ist ein Konzept mit Zeit- und Finanzplanung erforderlich, welches in Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung zu qualifizieren ist. Eine Einbeziehung des Kulturamtes in die Planung, 
Finanzierung und Umsetzung wird für dringend notwendig erachtet. 
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Derzeit sind in der Haushaltsplanung für 2007 keine gesonderten finanziellen Mittel für ein 
solches Event angemeldet. Das Jugendforum wird durch das Jugendamt informiert, dass, sofern 
für die Durchführung ein kommunaler Zuschuss angedacht ist, rechzeitig ein entsprechender 
Antrag für 2007 zu stellen ist. Der Jugendhilfeausschuss entscheidet dann satzungsgemäß über 
den Antrag. Dieses Verfahren ist dem Jugendforum aus der Vergangenheit bekannt. 
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